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UNSERE GOTTESDIENSTE 
 

 
7. SONNTAG DER OSTERZEIT 
 
Ev.: „Vater, ich will, dass alle bei mir sind“ (Joh 17, 20-26) 

 
CARITAS-KOLLEKTE für Kinderfreizeiten und Ortsranderholungen 
 
Sa 31.05. 18.00 Vorabendmesse in NEULEININGEN 
  Amt für Edgar Krämer 
  Amt für Helene Engler 
  (Pfr. Fischler) 

   
So 01.06.  9.00 Amt für die Pfarrgemeinde in LAUMERSHEIM 
  (Pfr. Müller) 

 anschl. Kirchencafé  
 
 10.30 Amt in GRÜNSTADT 

  Feier der Erstkommunion von Nuria Back, 
  Hannah Baierl, Lilla Beschmann, Sara Jegelka, 
  Schenet Kidane Tewelde, Deluca Pittini  
  und Ella Zolobczuk 
  (Pfr. Tiator) 

  mit Nova Cantica 
   
 10.30 Amt in BOCKENHEIM 
  Feier der Erstkommunion von  

  Joshua Michel, Leonard Nadolny,  
  David Sanchez-Gil, Anton Stroh 
  und Ludo Suweis 
  (Pfr. Riether) 
 
Mo 02.06.    9.00 Pfingstnovene in GRÜNSTADT 
  (Frauenbund)  

 
Di 03.06. Hl. Karl Lwanga und Gefährten, 
 Märtyrer in Uganda 
 
   9.00 Pfingstnovene in GRÜNSTADT 
  (Frauenbund)  

 
 18.30 Amt in NEULEININGEN 
  (Pfr. Müller) 
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Di 03.06. 18.30 Heilige Messe in RODENBACH 
  Heilige Messe für Klaus Linska 
  (Pfr. Riether) 

 
Mi 04.06.    9.00 Pfingstnovene in GRÜNSTADT 
  (Frauenbund)  

 
 16.00 Wort-Gottes- und Kommunionfeier  
  in DIRMSTEIN, Haus Maximilian 
  (Team Storminger) 

  
Do 05.06. Hl. Bonifatius, Bischof, 
 Glaubensbote in Deutschland, Märtyrer 
 
   9.00 Pfingstnovene in GRÜNSTADT 
  (Frauenbund)  

 
 18.30  Heilige Messe in DIRMSTEIN 
  mit Eucharistischer Anbetung 
  Stiftmesse für Maria Johanna Hoffmann, Eltern, 
  Ehemann und dessen Eltern 
  (Pfr. Tiator) 

 
 18.30 Heilige Messe in KIRCHHEIM 
  Heilige Messe für Thomas Mersinger 

  (Pfr. Fischler)  

 
Fr 06.06.    9.00 Pfingstnovene in GRÜNSTADT 
  (Frauenbund)  

 
   9.00 Heilige Messe in SAUSENHEIM 
  mit Eucharistischer Anbetung 
  Heilige Messe für die Verstorbenen  
  der Familie Stensik 
  (Pfr. Fischler)  

 
 14.30 Stunde der Einkehr 
  in BOCKENHEIM, Pfarrheim 
  (Fr. Pfeifer)  

 
 18.30 Amt in GRÜNSTADT 
  mit Eucharistischer Anbetung 
  (Pfr. Müller) 
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PFINGSTEN 
50. Tag der Osterzeit 
 
Ev.: „Friede sei mit euch!“ (Joh 20, 19-23) 

 
RENOVABIS-KOLLEKTEfür die Kirche in Mittel- und Osteuropa 
 
Sa 07.06. 18.00 Festgottesdienst in DIRMSTEIN 
  Amt für Maria und Peter Wohninsland,  
  Elfriede und Heinrich Koch und Sohn Heiner 
  Amt für Adolf Storzum 
  Amt für Josef und Hildegard Wohninsland 
  (Pfr. Riether) 

   
So 08.06.   9.00 Festgottesdienst in SAUSENHEIM 
  Amt für Familien Würtz, Holz und Seeberger 
  (Pfr. Tiator) 

     
   9.00 Festgottesdienst in BOSSWEILER 
  (Pfr. Riether) 

   
 10.30 Festgottesdienst in GRÜNSTADT 
  Amt für die Pfarrgemeinde 
  (Pfr. Müller) 

  Choralmesse 
  mit Kirchenchor St. Peter 
   
 10.30 Festgottesdienst in OBRIGHEIM 
  (Pfr. Fischler) 

  
Mo 09.06. Pfingstmontag  
 
   9.00 Amt für die Pfarrgemeinde in KIRCHHEIM 
  (Pfr. Tiator) 

   
 10.30 Amt in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Tiator) 

    
 10.30 Ökumenisches Palmbergsfest 
  Gottesdienst auf dem Palmberg  
  bei LAUMERSHEIM 
  (Pfr. Müller/Pfr.in Boltenhagen) 

 anschl. gemeinsames Picknick (Selbstversorger) 
  bei schlechtem Wetter findet das Fest 
  in der protestantischen Kirche statt 
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Die Zeit im Jahreskreis 
(2. Teil) 
 

Mit dem Pfingstmontag setzen wir die Zeit im Jahreskreis fort, die wir mit dem 
Beginn der Fastenzeit unterbrochen haben. In dieser Zeit feiern wir das christliche 
Heilsgeheimnis als Ganzes. 
In den Sonntagsgottesdiensten wird fortlaufend das Evangelium nach Lukas 
verkündet. 
Außer an Festtagen ist die liturgische Farbe Grün wie die belebte Natur und 
unsere Hoffnung auf ewiges Leben. 
 
Di 10.06.  16.00 Tauffeier des Kindes  
  Samuel Filipe Souza Schmid 
  in MERTESHEIM 
  (Dn. Stein)  

 
  18.30 Amt in NEULEININGEN 
  (Pfr. Fischler) 

   
 18.30  Heilige Messe in QUIRNHEIM 
  Stiftmesse für Elisabeth und Margarete Matheis 
  (Pfr. Müller) 

  
Mi 11.06.  Hl. Barnabas, Apostel 
 
 16.00 Wort-Gottes- und Kommunionfeier 
  in GRÜNSTADT, Leininger Unterhof 
  (Team Beck-Battschinger/Manes/Wüst) 

  
 18.00 Rosenkranz in OBRIGHEIM 
  für den Weltfrieden 

  (Hr. Edrich) 

 18.30 Heilige Messe in OBRIGHEIM 
  (Pfr. Tiator) 

 
 19.30 Wort des Lebens - Bibelabend: 
  „Gebt ihr ihnen zu essen!“ (Lk 9,13) 
  in GRÜNSTADT, Pfarrheim  

  (Pfr. Müller) 

 
 19.30 Ökumenischer Taizé-Singkreis LAUDATE 
  in SAUSENHEIM, ev. Gemeindehaus  
 
Do 12.06. 18.30 Heilige Messe in DIRMSTEIN 
  (Pfr. Riether) 
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Fr 13.06.  Hl. Antonius von Padua, 
 Ordenspriester, Kirchenlehrer 
 
   9.00 Heilige Messe in SAUSENHEIM 
  (Pfr. Riether)  

  
 18.30 Amt in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Fischler)  
   
 18.30 Wort-Gottes-Feier auf neuen Wegen:  

  „Ab ist ab! – und trotzdem danken!“ 
  in BOCKENHEIM 
  (Fr. Muth)  

 
 19.30 „Zeit zum Genießen“ 

  in DIRMSTEIN, Pfarrheim 
  (Pfr. Riether/Fr. Petry) 
   
Sa 14.06.  10.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
  in GRÜNSTADT, Azurit-Seniorenzentrum 
  (Dn. Stein)  

 
 13.00 Ökumenische Hochzeitsfeier 
  des Brautpaares  
  Philipp und Isabelle Unbehaun  
  in NEULEININGEN 
  (Pfr. Leiner / Pfr. Köhl)  

   
 14.30   Hochzeitsfeier des Brautpaares 
  Jakob Reinecker-Biesinger 
  und Sarah Reinecker  
  in DIRMSTEIN 
  (Pfr. Riether)   
 
 15.00 Hochzeitsfeier des Brautpaares 
  Mirco Pissarczyk und Franziska Werle   
  in SAUSENHEIM 
  (Dn. Stein)  
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DREIFALTIGKEITSSONNTAG  
 
Ev.: „der Geist wird euch leiten“ (Joh 16, 12-15) 

 
DIRMSTEIN: SONDER - KOLLEKTE   
 für die Dachstuhlsanierung 
 
Sa 14.06. 18.00 Vorabendmesse in BOCKENHEIM 
  mit Salzweihe 
  Amt als Jahrgedächtnis für Rita Schlatter 
  Stiftamt für Maria Magdalena und Eugen Best 
  (Pfr. Fischler) 

   
So 15.06.   9.00 Amt in MERTESHEIM 
  mit Salzweihe 
  (Pfr. Müller) 

   
   9.00 Amt in NEULEININGEN 
  mit Salzweihe 
  (Pfr. Schlag) 

   
   9.30 Ökumenischer Gottesdienst 
  1250 Jahre GROSSKARLBACH, Bürgerhaus 
  (Pfr.in Friedewald/Pfr. Riether) 

  mit NGL 
 
 10.30 Amt für die Pfarrgemeinde in GRÜNSTADT 
  mit Salzweihe   
  (Pfr. Tiator) 

  mit Nova Cantica 
   
 10.30 Taufgottesdienst in DIRMSTEIN 

  mit Taufe des Kindes 
  Marla Sophie Noack 
  Amt für Erwin Wadlinger 
  mit Salzweihe 
  (Pfr. Müller) 

   
 19.00 Taizé-Gebet in DIRMSTEIN 
 
Di 17.06.  18.30 Amt in NEULEININGEN 
  (Pfr. Riether)  
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Mi 18.06.    9.00 Heilige Messe in MERTESHEIM 
  Heilige Messe für Lebende und Verstorbene  
  der Familie Gröschel 
  Heilige Messe für Lebende und Verstorbene  
  der Familie Forstner 
  Heilige Messe für Lebende und Verstorbene  
  der Familie Brecht 
  (Pfr. Tiator) 

 
 

 
Do 19.06. FRONLEICHNAM 
 Hochfest des Leibes und Blutes Christi  
 
 Ev.: „die Brote gab er den Jüngern, 
         damit sie diese austeilten“ (Lk 9, 11-17) 
 
 10.00 Festgottesdienst für die Pfarrfamilie 
  in GRÜNSTADT, Pfarrgarten 
  Prozession zu Altären der Gemeinden 
  an Martinskirche und Leininger Unterhof 
  und zur Peterskirche  
  (Pfr. Tiator mit Pastoralteam)  
  mit Kirchenchören St. Peter/St. Laurentius/ 
  St. Nikolaus/ St. Lambert und Nova Cantica  
 anschl. Pfarrfamilienfest 
 
 
Fr 20.06.   9.00 Heilige Messe in SAUSENHEIM 
  (Pfr. Fischler) 

 
 18.30 Amt in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Müller) 
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12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
Ev.: „für wen haltet ihr mich?“ (Lk 9, 18-24) 

 
Sa 21.06. 17.00 Beichtgelegenheit in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Riether) 

 
 18.00 Vorabendmesse in QUIRNHEIM 
  (Pfr. Tiator) 

    
So 22.06.  10.00 Wort-Gottes-Feier in DIRMSTEIN 
  (Hr. Storminger) 

 anschl. „Plauderei über Gott und die Welt“ 
  bei Kaffee und Gebäck 
 
 10.30 Amt in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Fischler) 

   
 10.30  Taufgottesdienst in SAUSENHEIM 
  Amt für die Pfarrgemeinde 
  mit Taufe des Kindes 
  Rosalie Bayer 
  (Pfr. Müller)  
  
 10.30 Amt in KIRCHHEIM 
  Amt als Jahrgedächtnis für Thomas Mersinger 
  (Pfr. Riether) 

   
 
Di 24.06. Geburt des Hl. Johannes des Täufers 
 
 18.30 Dankamt zur Silberhochzeit 
  von Thomas und Bianka Wüst 
  in GRÜNSTADT 
  Amt für Pfarrer Onkel Alex Horn und  
  Tante Johanna Löbs 
  Amt für Oma Marie Wüst 
  Amt für Käthi und Friedel Keiper 
  (Pfr. Tiator) 

  mit Kirchenchören St. Peter und St. Nikolaus 
   
 18.30 Heilige Messe in EBERTSHEIM 
  (Pfr. Fischler) 
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Mi 25.06.  17.30 „Vesper und Vespern“ 
  Wort-Gottes-Feier: 
  „dem sollst du den Namen  
  Johannes geben“ (Lk 1,13)    
  Hl. Johannes der Täufer          
  in GRÜNSTADT 
  (Team Beck-Battschinger/Wüst) 
 anschl. Imbiss im Pfarrheim 
  (Spenden/Erlös für die Tafel) 

 
 18.00 Rosenkranz in OBRIGHEIM 
  für den Weltfrieden 
  (Hr. Edrich) 

 18.30 Heilige Messe in OBRIGHEIM 
  (Pfr. Tiator) 

  
 19.30 Ökumenischer Taizé-Singkreis LAUDATE 
  in SAUSENHEIM, ev. Gemeindehaus  
 
Do 26.06. 18.30 Festgottesdienst zum Patronatsfest  
  Hl. Johannes der Täufer 
  in KIRCHHEIM 
  (Pfr. Tiator) 

   
 Heiligstes Herz Jesu 
 
Do 26.06. 18.30 Heilige Messe in DIRMSTEIN 
  Heilige Messe für Lydia Dukart 
  (Pfr. Müller) 

 
Fr 27.06.   8.40 Ökumenischer Gottesdienst 
  zum Abschluss der 4. Klassen 
  der Dekan-Ernst-Schule 
  in GRÜNSTADT 
  (GR Gottschalk/Dn. Skubski) 
 

   9.00 Heilige Messe in SAUSENHEIM 
  Heilige Messe für Lebende und Verstorbene  
  der Familie Deimel 
  (Pfr. Fischler) 

 
 17.45 Rosenkranz in GRÜNSTADT 
  für alle Verstorbenen 
  (Team) 
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Fr 27.06. 18.30 Festgottesdienst in GRÜNSTADT  
  Amt für Julika Stein 
  Amt für Margarete Stensik und Angehörige 
  (Pfr. Riether) 

 anschl. Schriftgespräch zum Sonntagsevangelium 
  im Pfarrheim 
  (Pfr. Riether) 

 
 18.30 Wort-Gottes-Feier in LAUMERSHEIM, Turmkapelle 
  (Hr. Latour)  

 
Sa 28.06. 14.00 Hochzeitsfeier des Brautpaares 
  Marco Stoffels und Chantal, geb. Konrad 
  in DIRMSTEIN 
  (Dn. Reitnauer) 

 
 
HL. PETRUS UND HL. PAULUS, APOSTEL 
Kirchweihfest/Patronatsfest Grünstadt_____  
 
Ev.: „Du bist der Christus“ (Mt 16, 13-19) 

 
KOLLEKTE für die Aufgaben des Papstes 
 
Sa 28.06. 19.00 Ökumenischer Gottesdienst in OBRIGHEIM 
  mit Johannis-Feuer  
  (Pfr. Riether/Pfr.in Fang) 
 anschl. gemütliches Beisammensein 
 
So 29.06.   9.00 Amt in GROSSKARLBACH 
  (Pfr. Fischler) 

   
 10.30 Amt für die Pfarrgemeinde in GRÜNSTADT 

  40jähriges Priesterjubiläum und 
  Verabschiedung  
  von Pfarrer Alfred Müller, Kooperator 
  (Pfr. Müller mit Pastoralteam) 

  mit Projektchor Hl. Elisabeth 
 anschl. Empfang im St.-Peter-Saal 

 
Di 01.07. 18.30 Amt in NEULEININGEN 
  (Pfr. Müller) 

   
 18.30 Heilige Messe in RODENBACH 
  (Pfr. Fischler) 
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Mi 02.07. Mariä Heimsuchung   
 
   9.00 Heilige Messe in MERTESHEIM 
  (Pfr. Tiator) 

 
 16.00 Wort-Gottes- und Kommunionfeier  
  in DIRMSTEIN, Haus Maximilian 
  (Team Beck-Battschinger/Manes/Wüst) 

 
Do 03.07. Hl. Thomas, Apostel 
 
 18.30 Heilige Messe in DIRMSTEIN 
  mit Eucharistischer Anbetung 
  (Pfr. Fischler) 

 
 18.30 Heilige Messe in KIRCHHEIM 
  Heilige Messe für Thomas Mersinger 
  (Pfr. Tiator) 
 
 19.00 Jugendgottesdienst in GRÜNSTADT, Grillplatz 
  (Pfr. Riether) 

 anschl. gemeinsames Grillen 
 
Fr 04.07.   9.00  Heilige Messe in SAUSENHEIM 
  mit Eucharistischer Anbetung 
  Heilige Messe für die Verstorbenen  
  der Familie Stensik 

  (Pfr. Müller) 

 
 14.30 Stunde der Einkehr  
  in BOCKENHEIM, Pfarrheim 
  (Fr. Pfeifer) 

 
 17.00 Ökumenischer Gottesdienst zur Kerwe 
  in KIRCHHEIM, Andreaskirche 
  (Pfr.in Fang/Pfr. Riether) 

 
 18.30 Amt in GRÜNSTADT 
  mit Eucharistischer Anbetung 
  (Pfr. Fischler) 

 
Sa 05.07. 10.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Sommerfest 
  in GRÜNSTADT, Azurit-Seniorenzentrum 
  (GR Gottschalk/Pfr.in Schwepper) 
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14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
Ev.: „sagt als Erstes: Friede!“ (Lk 10, 1-12.17-20) 

 
 
So 06.07. 9.00 Amt in NEULEININGEN 
  (Pfr. Müller)    

 

  Kapellenfest BOCKENHEIM 
 10.00 Wallfahrtsgottesdienst Heiligenkirche 
  Amt für die Pfarrgemeinde 
  (Pfr. Riether) 

  mit Kolpingsfamilie 
 anschl. Picknick und Kinderspiele 

 
 10.30 Amt in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Fischler) 

   
 11.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Jakobusfest 
  in GROSSKARLBACH, Pfarrhausgarten 

  (Pfr. Tiator/Pfr.in Friedewald) 

  mit den Pfadfindern des VCP 
  und mit NGL  
 

 17.00 „Sonntags um fünf“  
  Konzert in St. Oswald, BOSSWEILER 

  
 

 

 
Spendenkonto der Pfarrei Hl. Elisabeth:  
LIGA BANK SPEYER 
IBAN: DE 63 7509 0300 0000 0630 10  
Sie können einen Spendenempfänger angeben; z.B. Kirchenstiftung N.N. 
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Aus den Pfarrämtern in Grünstadt 

können Sie täglich 

Ökumenische Telefonandachten 

abrufen unter der Telefon-Nr.: 

06359 / 953-5292 
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P F A R R E I    H L.   E L I S A B E T H 

 
AUFRUF DER DEUTSCHEN BISCHÖFE  

ZUR PFINGSTAKTION RENOVABIS 2025  

 

Liebe Schwestern und Brüder,  

in der Bibel lesen wir: „Gott erschuf den Menschen als sein Bild, als Bild Gottes 

erschuf er ihn“ (Gen 1,27). Für Christinnen und Christen bedeutet das: Jeder 

Mensch besitzt – als Ebenbild Gottes – eine unveräußerliche Würde, die ihm nicht 

genommen werden kann. In der Realität aber erleben wir, wie die Würde des 

Menschen allzu oft mit Füßen getreten wird. Frauen und Männer werden auf 

Grund ihrer Herkunft, ihrer Religion oder ihrer Einstellungen ausgegrenzt und 

geringgeschätzt. Sie müssen Kriege und Diktaturen erleiden, sie werden wie 

Ware gehandelt, missbraucht und ausgebeutet, leben in Not und 

menschenunwürdigen Verhältnissen – überall auf der Welt, auch im Osten 

Europas.  

Darauf macht Renovabis, die Solidaritätsaktion der katholischen Kirche in 

Deutschland mit den Menschen in Mittel- und Osteuropa, aufmerksam und stellt 

ihre diesjährige Pfingstaktion unter das Motto: „Voll der Würde. Menschen 

stärken im Osten Europas“.  

Die Aufmerksamkeit richtet sich dabei vor allem auf drei Gruppen, denen 

Renovabis mit seinen Partnern vor Ort zur Seite steht: die Angehörigen der 

Roma-Minderheit, die in vielen Ländern nach wie vor an den Rand der 

Gesellschaft gedrängt werden; Frauen und Mädchen, die Opfer von 

Menschenhandel werden; und nicht zuletzt die Menschen in der Ukraine, die 

unter den schwerwiegenden Folgen des Krieges leiden.  

Wir bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die Anliegen von Renovabis durch Ihr 

Gebet und Ihre großzügige Spende und helfen Sie mit, die Würde der Menschen 

im Osten Europas zu stärken. 

  

Kloster Steinfeld, den 13. März 2025  

 

Für das Bistum Speyer 

 + Dr. Karl-Heinz Wiesemann Bischof von Speyer 
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KLAUSURWOCHENENDE DES PFARREIRATES  

 

„Hoffnung“ – mit diesem Thema im Gepäck starteten wir fast vollzählig am 

Freitag, dem 16.05.2025, nachmittags in unser Klausurwochenende im 

geistlichen Zentrum Maria Rosenberg.  

Erst einmal hieß es aus dem Alltag in der Auszeit und 

in der Gemeinschaft ankommen. 

Nach dem Abendessen erfolgte eine kurze Einführung 

in das Wochenende. 

Die gemeinsame Abendandacht zum Thema des 

Wochenendes beschloss den „offiziellen“ Teil.  

Im Klosterkeller ging es mit vielen Themen gesellig und 

fröhlich weiter. 

Trotzdem hieß es am Samstagmorgen früh aufstehen. 

Morgenimpuls. Frühstück. Und um 9.00 Uhr starteten wir sozusagen mit der 

„Arbeit“. 

Für die Gestaltung des Samstags konnten wir den Bildungsreferenten Timo Haas 

engagieren. 

Was bedeutet Hoffnung? Was sind für uns Hoffnungsquellen? Wie erfahren wir 

Hoffnung? … 

Dabei ging es nicht um theoretische 

Abhandlungen, sondern wir wurden 

ganz persönlich mit Hinführung und 

Meditation, mit der Möglichkeit 

unsere Hoffnungsquellen kreativ 

auszudrücken und zu gestalten, 

angesprochen. 

Es war ein spannender Vormittag. 

Eine wirkliche Zeit der persönlichen 

Erfahrung. 

Durchatmen in der Andacht. 

Mittagspause. 

Nachmittags konnten wir uns in Kleingruppen über die Eindrücke des Vormittags 

austauschen. Wir konnten feststellen, dass das wichtig war, weil vieles 

nachwirkte und es nicht gut gewesen wäre, das einfach für jede/n Einzelne/n „im 

Raum stehen zu lassen“. 

Die Abschlussrunde mit der Möglichkeit über die Eindrücke des Tages zu reden, 

Impulse anzusprechen u. a. tat uns ebenfalls gut. 
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Gemeinsames Gebet der Vesper. 

Das festliche gemeinsame Abendessen mit leckerem Essen und mit allseits guter 

Laune, vollkommen entspannt rundete diesen so besonderen Tag so schön ab. 

Am Sonntagmorgen starteten wir wieder mit einem Morgenimpuls. 

Nach dem Frühstück der Sonntagsgottesdienst – nur wir als Gemeinschaft in der 

Hauskapelle. Wer in so einer kleinen, persönlichen Gruppe schon einmal die 

Messe gefeiert hat, mag nachempfinden, welch ein intensives Erlebnis das war. 

Vom Rosenberg nach Rom. Moderne Technik (und diejenigen, die sie anwenden 

können) macht (machen) es möglich. Die Einführung unseres neuen Papstes 

wollten wir uns nicht entgehen lassen, so dass wir die Übertragung aus Rom 

mitverfolgten. 

In der Abschlussrunde nochmals ein kurzer Rückblick auf das Wochenende. 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen ging eine kurze, aber sehr intensive 

gemeinsam verbrachte Zeit zu Ende. 

Was bleibt? 

Eine gestärkte Gemeinschaft! 

Viele Gedanken zum Thema „Hoffnung, Hoffnungsquellen, Hoffnungsträger“ für 

jede/n Einzelne/n von uns. Das tragen wir mit uns und somit auch weiter. 

Wir werden uns daran erinnern können, wenn wir vielleicht gerade nicht so 

hoffnungsvoll und hoffnungsfroh unterwegs sind. 

Gott geht mit uns! Gott liebt uns! Das gebe uns immer wieder neu die Kraft, der 

Hoffnung ein Gesicht zu geben! 

 

Gabriele Witt-Eßwein 
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HERZLICHE EINLADUNG 

 

zur Verabschiedung unseres Kooperators 

 

Pfarrer Alfred Müller 

 

Am Sonntag, 29. Juni, beendet er seinen Dienst und geht in den wohlverdienten 

Ruhestand. 

 

Um 10.30 Uhr feiern wir mit ihm in Grünstadt den Festgottesdienst zu St. Peter 

und Paul und zu seinem 40jährigen Priesterjubiläum. 

 

Anschließend laden wir Sie alle zu einem Empfang im St.-Peter.-Saal ein. 

 

Wenn Sie sich an unserem gemeinsamen Geschenk beteiligen möchten, 

können Sie gerne im Pfarrbüro Ihren Beitrag dazu geben 

und sich in eine Karte eintragen. 

 

Herzlichen Dank an Pfarrer Alfred Müller 

für sein langjähriges seelsorgerliches Wirken unter und für uns! 

Als Ruhestandspriester will er weiterhin bei uns bleiben 

und Gottesdienste mit uns feiern. 

 

Martin Tiator, Pfarrer 

 

 
HOFFNUNGSWORTE TEILEN 
 
In je einer Kirche unserer sechs Gemeinden finden Sie eine Stellwand, welche 

uns einlädt, Hoffnungsworte miteinander zu teilen. 

In einer Zettelbox finden Sie leere Karten: „Das gibt mir Hoffnung“, auf welche 

Sie schreiben können, was Ihnen persönlich Hoffnung gibt. Das können Sie auch 

mit anderen teilen, z.B. indem Sie Ihre Karte auf die Stellwand pinnen. 

In einer weiteren Zettelbox finden Sie Karten mit „Hoffnungsworten“ 

(ausgewählte Bibelstellen). Diese sind zum Mitnehmen oder Verschenken. 

 

Teilen wir so oder anders miteinander, was uns Hoffnung macht! 
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MESSDIENER BIETEN GEWEIHTES SALZ AN 
 
Am Dreifaltigkeitssonntag wird in den Gottesdiensten nach alter Tradition das 
Salz geweiht. 
 
Unsere Messdiener bieten Ihnen in Mertesheim, Neuleiningen, Grünstadt und 
Dirmstein geweihtes Salz gegen eine Spende an. 
 
Die Spenden kommen unserer Ministrantenarbeit zugute. 
 

 

„ZEIT ZUM GENIESSEN“ 

 

Wir laden herzlich ein zu zirka einer Stunde mit Musik und Bewegung, mit 

Impulsen und Stille, mit Zeit für sich selbst und miteinander.  

Sie dürfen das mitmachen, was Ihnen gut tut oder auch in aller 

Ruhe einfach dabei sein. 

 

Wir freuen uns, wenn Sie sich auf unsere Ideen einlassen.  

Monika Petry und Pfr. Benno Riether 

 

Wir treffen uns am Freitag, 13. Juni 2025 um 19.30 Uhr im Pfarrheim in 

Dirmstein. (Hauptstr. 6, 67246 Dirmstein) 

 

 

ALTER TAUFSTEIN WIRD ZU WEIHWASSERBECKEN 

 

Liebe Gemeinde, 

mit der Neugestaltung unserer Peterskirche 2012 wurde auch unser alter 

Taufstein durch ein neues Taufbecken im Eingangsbereich ersetzt. 

 

Dieser alte Taufstein ist eine barocke Steinmetzarbeit, mehrere hundert Jahre 

alt. Generationen von Gläubigen wurden über ihm getauft – darunter die 

meisten Grünstadter, die hier bis 2012 die Taufe empfangen haben. 

 

Aufgrund seiner besonderen Bedeutung für unsere Gemeinde soll der Taufstein 

nun wieder einen würdigen Platz in unserer Peterskirche erhalten. Nach 

Umarbeitung durch die Schmiede der Abtei Königsmünster Meschede wird er 

seinen Platz in der Turmkapelle beim Sakristeieingang finden. 
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Dort dient er fortan als Weihwasserbecken, welches uns beim Ein- und 

Ausgehen aus der Kirche an unsere Taufe erinnert; z.B. auch unsere 

KirchenKIDS, welche von der Sakristei her in unsere Gottesdienstgemeinschaft 

kommen. 

 

Die Kosten für die Umarbeitung des Taufsteins betragen 1.860 €. Davon ist die 

Hälfte bereits durch eine Spende finanziert. Für die restlichen 930 € bitten wir 

Sie nach Möglichkeit um eine kleine Spende. 

 

Herzlichen Dank denen, die mithelfen, unser Erbe zu pflegen und das 

Bewusstsein der eigenen Taufe wachzuhalten! 

 

Ihr Pfarrer Martin Tiator 

 

Spendenkonto Kirchenstiftung St. Peter Grünstadt: 

IBAN: DE71 7509 0300 0000 0593 74 

Stichwort: Taufstein 

 

FRONLEICHNAM 2025 

 

Am 19.06.2025 feiern wir wieder Fronleichnam mit 

Gottesdienst im Pfarrgarten, Prozession durch die 

Grünstädter Innenstadt und anschließendem 

Pfarrfamilienfest im Pfarrgarten. 

Zum Aufbau am Mittwoch, 18.06.2025 ab 17:00 Uhr sowie 

zum Um- und Abbau am Fronleichnamstag werden 

zahlreiche Helfer gebraucht. Wenn sie beim Stellen der 

Tische und Bänke mithelfen wollen, melden Sie sich bitte 

beim Pfarrbüro, bei Stephan Skobel, (Tel. 06359 85847 

oder Stephan@dr-skobel.de) oder kommen einfach vorbei. 

 

Die Damen des katholischen Frauenbundes freuen sich über viele Kuchen- und 

Salatspenden. Bitte helfen Sie mit! Sie können ihre Kuchen und Salate am 

Donnerstag, 19.06.2025 ab 9:00 Uhr 

im Pfarrheim abgeben. 

 

Stephan Skobel 

Gemeindeausschuss Grünstadt 

mailto:Stephan@dr-skobel.de
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PFARREIRAT 

  

Der Pfarreirat trifft sich zu seiner nächsten Sitzung am Donnerstag, dem 3. Juli 

2025 um 19.30 Uhr im Pfarrheim in Grünstadt. 

Tagesordnungspunkte: Strukturreform Bistum - aktueller Stand, 

Aufarbeitungsstudie des Bistums, Berichte aus den Ausschüssen u.a. 

Die Sitzung ist öffentlich. 

Gäste sind herzlich willkommen. 

 

PR-LITURGIE 

  

Der Liturgieausschuss trifft sich zu seiner nächsten Sitzung am Dienstag, dem 

1. Juli 2025 um 19.30 Uhr im Gruppenraum in Grünstadt. 

Themen: aktueller Stand Lektorenschulung 

u.a. 

Gesonderte Einladung mit Tagesordnung 

wird zu gegebener Zeit an die Mitglieder 

verschickt. 

 
CARITASAUSSCHUSSITZUNG 
 
Unsere nächste Caritasausschussitzung findet am Donnerstag 12. Juni um 
19.30 Uhr im Konventsaal in Grünstadt statt. 
Tagesordnung 

- Impuls 

- Protokoll 

- Planung des Treffens der ausländischen Arbeitskräfte mit ihren zu  

betreuenden Personen am 20. August 2025 

- Planung Caritas Gottesdienst am So. 21.09.25 

- Stand neues Projekt Trauercafé 

- Verschiedenes 

 
 

Wir bitten um 

Lebensmittel- und Geldspenden 

für die TAFEL. 
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GEMEINDE GRÜNSTADT, ST. PETER 

 
 

OFFENE KIRCHE 
 

Unsere St.-Peter-Kirche ist für Besucher und Beter 

am Dienstag von 10 bis 11.30 Uhr geöffnet! 

 

 

GEMEINDEAUSSSCHUSS GRÜNSTADT 

 

Am Mittwoch, den 04.06.2025 trifft sich der Gemeindeausschuss Grünstadt um 

19:30 Uhr zu seiner nächsten Sitzung. Vorgesehene Themen sind u. a. der 

Umbau des Schwesternhauses und Fronleichnam 2025. 

Gäste sind herzlich willkommen. 

 

Stephan Skobel 

 

ERLÖS VON DEN PALMSTRÄUSSEN UND OSTERKERZENVERKAUF 

 

Danke dem Frauenbund Grünstadt und ALLEN die auch auf dem Bild zu sehen 

sind, für die Tatkräftige Unterstützung beim Palmsträuße binden und verkaufen. 

Wie auf dem Bild zu erkennen ist wir hatten Spaß dabei und sind schon am 

Überlegen, was es im nächsten Jahr für ein Symbol gibt! 

Nicht vergessen dürfen  
 wir unsere Buchs Lieferanten aus unserer ganzen Pfarrei, 

denn gerade dies wird durch so ein kleines grünes Tierlein 

immer schwieriger. Durch den Verkauf der Palmsträuße 

und den Osterkerzen aus dem Karmel, konnten wir so 

eine schöne Summe von 700,-€ für die Arbeit der 

Mallersdorfer Schwestern in Rumänien erzielen.  Dies 

freut auch unsere 3 ehemaligen Schwestern, dass ihre Idee und Arbeit 

weitergeführt wird und auch sie durften sich an einem Päckchen mit 

Palmsträußchen und Osterkerze erfreuen. 

 

 

Danke an Alle – Bianka Wüst 
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Fr 6. Juni bis Mo 9. Juni: trad. Pfingstzeltlager Obermohr 

Do 12. Juni: 20 Uhr Kegelabend im Kegelcenter Grünstadt 

So 15. Juni: Family-Day 

Do 19. Juni: Teilnahme an Fronleichnam und Pfarrfamilienfest 

 

 

ALTES GELÄNDER AM KIRCHENEINGANG NUN AUCH  

FARBLICH ANGEPASST 

 

Die Macher haben mal wieder zugeschlagen, oder besser farblich 

Anpassungsarbeit geleistet. 

Die neuen Geländerteile wurden in einem schönen 

Glimmerschwarz ausgewählt und ausgeführt, dadurch wurde 

das vorhandene verzinkte Geländer etwas 

schönheitstechnisch in den Schatten gestellt. Auf Anfrage 

haben sich die Macher dann diesem Thema wie gewohnt 

akribisch angenommen. Erstmal wurde fachlicher Rat 

eingeholt über das richtige Vorgehen und dann natürlich mit gewohnt vollem 

Einsatz die Arbeiten auch umgesetzt.  

- Rostansätze beseitigen, entfetten, vorstreichen und natürlich der finale 

Anstrich, nicht zu vergessen die jeweiligen Silikon-Rosetten. 

Um dem Geländer vollumfänglich den 

neuen Anstrich 

verpassen zu 

können wurde sich 

natürlich mit 

optimalen 

Haltungsnoten an 

die Arbeit gemacht. 

Ob stehend oder kniend, sogar liegend wurde stets mit 

einem Lächeln auf den Lippen gepinselt, was das Zeug 

hielt. 
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Freuen durfte man sich auch über das Interesse und die Kommentare der vielen 

vorbeilaufenden Passanten, die auch mit tollen Vorschlägen, Ideen und 

Anregungen nicht gespart haben. 

 

Zusammengefasst darf gesagt werden: 

Gepinselt und gelacht, es hat mal wieder Spaß gemacht,  

die Haltungsnoten stets im Blick,  

dann gibt es auch ein ansehnliches Stück. 

Die Macher:  

Andreas Kober, Hajo Burkhardt und Ludger Heissler 

 
ADVENTSFENSTER 

Liebe Gemeinde, 

vor einigen Jahren haben wir in Grünstadt jeden Abend im Dezember um 18:00 

Uhr die Adventsfenster geöffnet. Die Samstage und Sonntage haben wir dabei 

ausgelassen, da an diesen Tagen die Kirchentüren geöffnet sind. 

In diesem Jahr möchten wir es erneut wagen, Adventsfenster zu öffnen und 

dabei alle Adventstage unter der Woche zu füllen. Zudem sind wir in diesem 

Jahr größer aufgestellt: Sausenheim macht auch mit, und natürlich ist auch die 

katholische Kirchengemeinde wieder mit dabei.  
Die Idee dieser Aktion ist, dass in verschiedenen Häusern um 18:00 Uhr ein 

Fenster geöffnet wird. Wir treffen uns zu einer kurzen „Liturgie“ mit Begrüßung, 

einer Geschichte oder einem Text oder ein paar Gedanken, dem 

Vaterunser und dem Segen. Der Zeitrahmen soll nicht länger als 

eine Viertelstunde sein. Vorab werden wir uns alle, die 

mitmachen möchten, vor dem Beginn des Advents ein kurzes 

Treffen haben, um offene Fragen zu klären. 

Wer hätte Freude daran, ein „Adventsfenster“ zu gestalten und mitzumachen? 

Bitte meldet euch im Pfarramt 2 unter 06359/2201 und hinterlasst euren Namen 

und eure Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter.  

Ich rufe zurück – oder per E-Mail  susannelohrfunke@gmail.com 

Ich freue mich auf unsere gemeinsame Aktion! 

Susanne Löhr-Funke 

tel:06359/2201
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SENIORENKREIS ST. PETER 

 
Am Donnerstag, 12. Juni, treffen wir uns zu einem 

gemeinsamen Ausflug! 

Wir fahren um 14.30 Uhr an der St.-Peter-Kirche los, unser 

Ziel ist dieses Mal das „Café am Eckbach“ in 

Großkarlbach. 

 
 
KATHOLISCHER FRAUENBUND GRÜNSTADT 

 
Wir beten Pfingstnovene für den Frieden in der Welt vom 

Montag bis Freitag, 2. - 6. Juni 2025 jeweils morgens um  

9 Uhr in der St.-Peter-Kirche. 

Die ganze Pfarrgemeinde ist herzlich eingeladen! 

 

 

Wir laden ein zu einem Walderlebnis  

Meditativer kurzer Waldspaziergang auf ebenen Wegen, gut für Körper, Geist und 

Seele. Ziel des Spaziergangs ist es, unser Naturbewusstsein zu stärken und 

unsere körperliche Gesundheit zu aktivieren. Sie werden erstaunt sein über die 

positive Wirkung des Waldes auf die menschliche Gesundheit. 

Termin: Mittwoch, 4. Juni 2025 

Treffpunkt: 14 Uhr an der Kath. Kirche 

Grünstadt 

Referentin: Frau Lux Wellendorf 

Wir bitten um frühzeitige Anmeldung bei 

Barbara Jung, 06359-83495, Gudrun 

Fischer, 06359-5461 oder Karin Kühn, 

06359-3412 

 
MERTESHEIM, St. Valentin 
 
OFFENE KIRCHE 

 

Unsere St.-Valentin-Kirche ist für Besucher und Beter 

täglich von 9 bis 18 Uhr im Windfang geöffnet! 
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GEMEINDE DIRMSTEIN, ST. LAURENTIUS 
 
OFFENE KIRCHE 
 
Unsere St.-Laurentius-Kirche ist für Besucher und Beter 

täglich von 10 bis 15 Uhr und am Sonntag von 11 bis 15 Uhr geöffnet! 

 
STERBEGEBET FÜR PAPST FRANZISKUS 

 

Viele Begegnungen beendete der verstorbene Papst Franziskus mit der Bitte um 

das Gebet für ihn. Am Vorabend seiner Beisetzung in Rom wollten viele 

Gemeindemitglieder seiner Bitte noch 

einmal entsprechen und nahmen am 

Sterbegebet in der Laurentiuskirche 

Dirmstein teil. In Anbetracht der kurzen 

Vorlaufzeit war die Andacht sehr gut 

besucht und viele Gläubige nahmen 

auf diese Weise Abschied von ihrem 

hochverehrten Papst Franziskus.  
Die Frauen des Gebetskreis der 

Gemeinde Dirmstein gestalteten die 

Andacht in Anlehnung an das übliche 

Gebet für verstorbene 

Gemeindemitglieder. Die Gebete, 

Schriftlesungen und Betrachtungen, 

begleitet von Gesängen und 

Orgelmusik gaben das tiefe 

Gottvertrauen des verstorbenen 

Papstes wieder. Von ihm ist die 

Aussage zum Thema „Tod“ überliefert: „Es ist wie ein Eintauchen in ein Meer, 

wo wir nicht wissen, was auf uns zukommen wird. Es gibt aber keine 

größere Freiheit, als sich vom Heiligen Geist tragen zu lassen.“ 

Nach dem Ausklingen des letzten Gesanges, dem „Segne du Maria“, verharrten 

die Gläubigen noch lange in Stille und im persönlichen Gebet, untermalt durch 

meditatives Orgelspiel. Es war zu spüren, dieser Papst hatte tiefe Spuren 

hinterlassen. 
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FASTENESSEN AM MISEREOR-SONNTAG – PROJEKT MIT ZUKUNFT!? 

 

Nachdem im letzten Jahr der Besuch des Fastenessens zu wünschen übrig lie, 

waren die Verantwortlichen des Gemeindeausschusses in diesem Jahr mit dem 

Besuch sehr zufrieden. Bereits in der vorausgehenden Wort-Gottes-Feier wurde 

die Thematik des Misereor-Sonntags, „Auf die Würde.Fertig. Los.“ aufgegriffen 

und unsere Solidarität für die Menschen in Not angefordert.  

Konkret wurde diese Hilfe 

durch den Besuch des 

Fastenessens im 

Pfarrheim. Frauen der 

Kolpingsfamilie hatten 

eine geschmackvolle 

Kartoffelsuppe zubereitet. 

Diese wurde den Gästen zusammen mit einer (oder zwei!) Dampfnudeln serviert. 

Zusätzlich konnte auch eine leckere Vanillesoße gereicht werden. Einige 

Bastelfrauen hatten bereits im Vorfeld die Dampfnudeln vorbereitet, die nun frisch 

gebacken den Besuchern dargeboten wurde. Diese waren voll des Lobes über 

die „Fastenspeise“ und waren bei der Bezahlung entsprechend großherzig, so 

dass am Ende 610 Euro für die Misereor-Aktion weitergeleitet werden konnten. 

Ein herzliches Dankeschön an die Spender.Innen, aber auch den Helfern in der 

Küche und im Service. Das gute Ergebnis und die wieder mal harmonische 

Zusammenarbeit der Kolpingsfrauen und Bastelfrauen machte Mut für die 

nächste Aktion. 

 
PFARREI HL. ELISABETH EHRT JUBILARE 

 

Am Sonntag nach Ostern ehrte die Pfarrei in der Laurentiuskirche in Dirmstein 

acht Frauen und Männer, die vor 25, 

40, 50, 60 und 70 Jahren zum ersten 

Mal zur Hl. Kommunion gingen. Die 

Jubilare hatten teilweise eine längere 

Anfahrt auf sich genommen, um 

diesen Tag zusammen mit ihren 

Angehörigen zu feiern. Das zeigt auch 

die Problematik dieser schon 

mehrjährigen Tradition in Dirmstein: 
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immer weniger Menschen wohnen noch am gleichen Ort wie in ihrer Kindheit und 

sind deshalb schwer zu erreichen und einzuladen. 

Nichtsdestotrotz waren die anwesenden Jubilare angetan vom feierlichen 

Gottesdienst und dem anschließenden Umtrunk vor der Kirche, organisiert vom 

Gemeindeausschuss Dirmstein. Es gab vieles zu erzählen, sah man doch manche 

Jubilare erstmals seit vielen Jahren w 

ieder. Allein deshalb lohnt sich die Mühe, die sich vor allem Elli Hartmüller jedes 

Jahr aufs Neue macht, die Einladungen an die Frau bzw. an den Mann zu bringen. 

GEMEINDE SAUSENHEIM-NEULEININGEN, 
ST. STEPHANUS 

 
OFFENE KIRCHE 
 
Unsere St.-Stephanus-Kirche ist für Besucher und Beter 

am Sonntag von 9.30 bis 10.30 Uhr geöffnet! 

 

HERZLICHEN DANK! 

 

Ein herzliches „Vergelts Gott“ den 7 Frauen die uns in ca. 60 Arbeitsstunden, 

geholfen haben 550 kleine Osterkerzen zu fertigen. Allen, die uns aus 

Neuleiningen, Sausenheim, Mertesheim, Laumersheim, Dirmstein und  
Bockenheim behilflich waren, diese an die Frau bzw. den Mann zu 

bringen und all denen, die welche gekauft haben. Stolze 2670,60 

€ können wir nach Indien schicken. Das ganze Geld ist zu 100 

% für unser Indien-Engagement bestimmt, wir haben weder 

Werbe- noch Lohnkosten.  

Herzlichen Dank denen, die auf das Wechselgeld verzichtet 

und noch großzügig gespendet haben. 

Albert Hochdörfer 

 

NEULEININGEN, St. Nikolaus 
 
OFFENE KIRCHE 
 
Unsere St.-Nikolaus-Kirche ist für Besucher und Beter täglich von 10.00 bis  

18.00 Uhr mit Blick in den Kirchenraum im Turmbereich geöffnet!  
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ZUM VORMERKEN: 

 

Am Freitag, den 5.September 25 findet um  

18 Uhr unsere diesjährige Biblische 

Weinwanderung statt! Das Thema und der Ort 

werden noch bekannt gegeben, aber wir freuen 

uns schon jetzt auf Sie und Euch,  

Rita Beck-Battschinger, Daniela Toews und Monika Zelinski! 

 

 
ÖKUMENISCHER GEMEINDENACHMITTAG IN NEULEININGEN 
 

Am Mittwoch, dem 18. Juni 2025, treffen wir uns um 15 Uhr  

zu einem Spiele-Nachmittag.   

 

Herzliche Einladung an alle, die Freude daran haben. 

 
 

 

GEMEINDE BOCKENHEIM, ST. LAMBERT 
 

VORLESE-SAMSTAG im 
Pfarrheim Bockenheim am  

28. Juni 
von 10.30 Uhr bis 12 Uhr. 

 
Kinder zwischen 6 und 10 

Jahren sind herzlich 
willkommen! 

 

WIR FEIERN JOHANNES, DEN TÄUFER 
am 28. Juni 2025 um 19 Uhr in der katholischen Kirche in Obrigheim 
und wollen dazu die Tradition des Johannesfeuers wieder aufnehmen. 

So laden wir Sie herzlich ein, mit uns einen ökumenischen Gottesdienst 
zu feiern. Frau Pfarrerin Fang und Herr Pfarrer Riether werden den 

Gottesdienst leiten. 
Rund um das anschließende Johannisfeuer wollen wir mit einem 

kleinen Imbiss und Liedern zur Gitarre unsere Gemeinschaft stärken. 
Wir freuen uns auf Sie! 
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GEMEINDE KIRCHHEIM-BISSERSHEIM, 
ST. JOHANNES D.T. 
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ÜBER DIE PFARREI HINAUS 
 

NEUGRÜNDUNG EINES ÖKUMENISCHEN ARBEITSKREISES FÜR DAS 

ANDENKEN AN DIE FRÜHEREN JÜDISCHEN MITBÜRGER GRÜNSTADTS  

 

Puhh, was ist das denn für ein sperriger Name? Er sagt aus, womit sich dieser 

Arbeitskreis befassen will. Vielleicht fällt uns ein besserer Begriff ein, wenn wir 

uns zum ersten Mal treffen.  

Wer bin ich? Mein Name ist Richarda Eich, 

ich war viele Jahre Mitglied des Presbyteriums, 

der Bezirkssynode und der Landessynode. 

Seit ich in Rente bin, befasse ich mich mit der 

Gedenkarbeit für die ehemaligen jüdischen 

Mitbürger Grünstadts. Was wurde in der 

Vergangenheit getan? In den 90er und Anfang 

der 2000er Jahre gab es den ökumenischen Friedenskreis, der sich intensiv mit 

dem jüdischen Leben in Grünstadt befasst hat. Das Ergebnis dieser Arbeit ist ein 

tolles Buch, in dem man die Ergebnisse dieser Forschungen nachlesen kann. Es 

wurden Spendengelder eingesammelt und Stolpersteine verlegt für Diejenigen, 

die von den Nazis umgebracht wurden. Der Friedenskreis hat sich aus den 

unterschiedlichsten Gründen aufgelöst. Durch persönliche Begegnungen mit 

Nachkommen früherer jüdischer Mitbürger wurde ich auf den Jüdischen Friedhof 

aufmerksam. Mit der Unterstützung vieler Helfer haben wir im Jahr 2022 alle 

Grabsteine gereinigt, so dass die Namen der Verstorbenen wieder lesbar waren. 

Im Jahr 2023 hat eine kleine Gruppe die Grabsteine fotografiert und durch GPS-

Vermessung einen digitalen Belegungsplan erstellt, so dass Menschen auf der 

ganzen Welt die Gräber ihrer Vorfahren finden können. Zur Zeit übersetzt eine 

junge Wissenschaftlerin die Grabsteine, die nur hebräisch beschriftet sind, die 

Ergebnisse ihrer Arbeit werden in den digitalen Plan eingearbeitet.  

Was soll in diesem neuen Kreis passieren? Ich möchte das Wissen, das ich 

mir in den letzten Jahren angeeignet habe, weitergeben an andere Interessierte. 

Ich möchte sie einladen zu Führungen auf dem Jüdischen Friedhof und entlang 

der Stolpersteine. Ich möchte mit anderen zusammen überlegen, was noch zu 

tun ist, z.B. nachforschen, ob alle Stolpersteine verlegt sind. Einige Grabsteine 

auf dem Jüdischen Friedhof müssen restauriert werden, dafür möchte ich 

Spenden sammeln.  
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Wann soll dieser Kreis mit seiner Arbeit beginnen? Ich lade alle Interessierten 

ein zum ersten Treffen am 5. Juni 2025 um 19 Uhr im Martinssaal neben der 

Martinskirche. Die Treffen sollen alle zwei Monate immer am 1. Donnerstag im 

Monat um 19 Uhr im Martinssaal stattfinden.  

Wie kann man die Gedenkarbeit unterstützen? Sie können unsere Arbeit 

unterstützen mit einer Spende auf das Konto der  

 

Evangelischen Kirchengemeinde Prot. Verwaltungsamt Bad Dürkheim-Grünstadt 

IBAN DE71 5465 1240 0010 0029 39 bei der Sparkasse Rhein-Haardt KG 

Grün+(Jüdisches Gedenken)+Name+Adresse, selbstverständlich erhalten sie 

eine Spendenquittung. 

 

Bei Rückfragen erreichen sie mich unter der Telefonnummer 06359 1556 oder 

unter der Mailadresse richarda.eich@t-online.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:richarda.eich@t-online.de
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ORGELSPIEL UND CHORLEITUNG LERNEN 

Das Bischöfliche Kirchenmusikalische Institut (BKI) bietet mit seinen 13 über 

das Bistum verteilten Unterrichtsorten Orgel- und Klavierunterricht im Grundkurs 

an. Wer zudem Chorleitung erlernen möchte und einen umfassenderen Einblick 

in die Welt der Kirchenmusik bekommen möchte, besucht den C- oder D-Kurs. 

Weitere Informationen - auch über demnächst stattfindende Infoveranstaltung - 

sind verfügbar unter:  

www.bki-speyer.de 

 
 

http://www.bki-speyer.de/
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CARITAS-SAMMLUNG FÜR „FERIEN IN DER HEIMAT“  

VON 26. MAI BIS 4. JUNI 2025 

In der Diözese Speyer findet von 26. 

Mai bis 4. Juni 2025 die Caritas-

Sammlung für die Ortsranderholungen 

und Kinderfreizeiten der Caritas-

Zentren auf. Mit den Erlösen der 

Sammlung unterstützen wir Kinder, 

deren Familien das Geld fehlt, um 

gemeinsam Urlaub zu machen. Unsere 

Caritas-Zentren organisieren 

Beschäftigungs-Angebote für Kinder in 

den Ferien. Dazu gehören die 

Ortsranderholung des Caritas-

Zentrums Germersheim, 

Tagesausflüge und Freizeitaktivitäten 

unserer zwei Kinderhäuser im 

Saarpfalzkreis, die Feriengestaltung 

unseres Kinderhorts Don Bosco in 

Ludwigshafen und unseres Horeb-

Treffs in Pirmasens. 

Im vergangenen Jahr 2024 wurden bei der Sommersammlung im Bistum Speyer für 

den Flüchtlingshilfe-Fonds der Caritas zum derzeitigen Stand rund 12.000 Euro 

gespendet.  

 

Wenn Sie die Arbeit der Caritas-Zentren unterstützen wollen, spenden Sie bitte an  

Spendenkonto  
 
Kontoinhaber:   Caritasverband f. d. Diözese Speyer e.V. 
IBAN:   DE38 7509 0300 7000 0508 06 
BIC:    GENODEF1M05 (Liga-Bank Regensburg) 
Kennwort  Caritas-Sammlung Sommer 2025 
 

Der Caritasverband Speyer bedankt sich bei allen, die die Caritas-Zentren durch ihre 

Spende unterstützen.  
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Katholisches  Pfarramt  Hl. Elisabeth  
Turnstraße 1     67269 Grünstadt  
Tel.: 06359 / 2295        Fax: 5750                     
pfarramt.gruenstadt@bistum-speyer.de 
 www.pfarrei-gruenstadt.de            
 LIGA-Bank Speyer - IBAN: DE63 7509 0300 0000 0630 10 

______________________________________________ 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  

GRÜNSTADT (Claudia Bär / Susanne Blumrich / Irena Dyballa-Dylla):  

dienstags          9.00 - 11.00 Uhr       16.00 – 18.00 Uhr                                                   

mittwochs               9.00 - 11.00 Uhr 

donnerstags           9.00 - 11.00 Uhr 16.00 – 18.00 Uhr 

freitags         9.00 - 11.00 Uhr   

 

Pastoralteam 

  

PFARRER MARTIN TIATOR  

(0 63 59 / 22 95) 

 

PFARRER ALFRED MÜLLER (bis 29.06.)  

(0 62 38 /96 13 968) 

Mail: alfred.mueller@bistum-speyer.de 

 

PFARRER Benno Riether 

(0151 / 14 87 98 46) 

Mail: benno.riether@bistum-speyer.de 

 

GEMEINDEREFERENTIN DOROTHEE GOTTSCHALK 

Mail: dorothee.gottschalk@bistum-speyer.de 

(0151 / 14 87 97 17) 

 

DIAKON ACHIM STEIN 
Mail: achim.stein@bistum-speyer.de 

   

                

Nächste Ausgabe: 6. Juli – 28. August 2025 
Redaktionsschluss: 24. Juni 2025 

http://www.pfarrei-gruenstadt.de/
mailto:alfred.mueller@bistum-speyer.de
mailto:dorothee.gottschalk@bistum-speyer.de
mailto:achim.stein@bistum-speyer.de

